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KminlMS des »Mweijer. Erziehungssreuudes' und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins katlM. Wer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Erziehungsvereins.

Elnsiebeln, 28. Okt. W10. î Nr. 43 t?. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor lletier, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Wilh. Schnyder,
Hitzkirch und Paul Diebolder, Rickenbach <Schwtzz>, Herr Lehrer Jos.Mllller, Boßau <St. Ballen),

und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Einstedelu.
Gtns«rrdr»r»a«n sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Ans«rat»A«ftrrigo aber an HH. Haasenstein ä- Bogler in Luzern,

Kbonnement:
Cricheint »r>ört)«»»ttt«t> einmal und kostet jährlich Fr, «,S» mit Portozulage,

Bestellungen bei den Berlegern: Eberle t° Rickenbach, Berlagshandlung Ctniiedeln

Inhalt: Tas Theater der Gegenwart und seine Reform. Pensions-Berechnnngs-Tabelle für
preußische Lehrer. — Pädagogisches vom Herz Jesu-Kongreß. — Vereins-Chronik. — Pädago-
gische Chronik. — Aus Kantonen. — Krankenkasse. — Literatur. — Inserate.

Das Theatep dep Gegenwart und seine Reform.")
Das moderne Theater sinkt mehr und mehr zu einem gewöhnlichen

Amüsement herab, befriedigt sollen iverden die eitle Sensationsgier und

sexuelle Lüsternheit der obern Zehntausend, d. h. jener Leute, die bloß
ins Theater gehen, um zu sehen und gesehen zu werden, um sich an

fabelhaften Bühneneffekten und ausgesuchten Toiletten zu weiden. Die

große Masse hingegen kann vielfach das Theater nicht besuchen wegen der

hohen Eintrittspreise. Das weite Land, die Provinzstädte haben fast

nie Gelegenheit, einem guten Schauspiele beizuwohnen, dafür wird ihnen

geboten überreicher Anlaß, den Schmutz der Großstadtbühne anzusehen,

den die „Schmieren" verbreiten unter den wohlklingendsten Namen.

Und diese Wandertruppen verderben den guten Ruf des Theaters

gründlich. Bereits ist der Durchschnittsbürger so urteilslos geworden,

') Siehe hierüber einen einläßlichen Artikel im l. Heft vom Jahre 1903
ver .Katholische Welt", illustr. Familienblatt.
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